
Schützenfest 2009

SAMSTAG, 27. Juni 2009:

Nachdem sich die ersten Hövelsenner Schützen bereits für das Sammeln und Antreten vor der
Schützenmesse in der östlichen Allee eingefunden hatten, ließen die Klausheider Kompanie
als Königskompanie sowie der neue Hofstaat in Begleitung der Musik-Kapellen auch nicht
lange auf sich warten !

  

  

  

  

  

Nach dem Vorbeimarsch trat auch unsere Hövelsenner Kompanie zum Abmarsch in die
Pfarrkirche zur Teilnahme an der Schützenmesse an.



  

Die diesjährige Schützenmesse stand unter dem Zeichen des 90jährigen Jubiläums unserer
St.-Hubertus-Schützenbruderschaft.
Im Rahmen der Fürbitten wurde auch wieder ein Kranz zum Gedenken an alle verstorbenen
Mitglieder der Bruderschaft in der Pfarrkirche niedergelegt.

  

  

  

Im Anschluß an die Schützenmesse sammelte sich auch unsere Hövelsenner Kompanie wieder,
um nach den Begrüßungsworten von Oberst Hubert Bonke zum Mahnmal zu marschieren.

  

Dort erfolgte die traditionelle Kranzniederlegung in Gedenken an die Opfer beider Weltkriege
aber auch die anderer weltweiter kriegerischer Auseinandersetzungen.

  

Nach der Kranzniederlegung folgte das Biwak im Pfarrgarten, bei dem auch in diesem Jahr



wieder die Jubilare für 25 bis einschließlich 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft geehrt wurden.
Aus unserer Hövelsenner Kompanie wurden dabei Konrad Horenkamp und Rudolf Herold für
25 Jahre sowie Johannes Bonensteffen, Josef Berens, Heinz Regenhard, Günther Aust, Bruno
Schiermeier, Franz-Josef Schulmeister, Franz Relard und Heinz Berens für 40 Jahre
Zugehörigkeit in unserer St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Hövelhof geehrt.

 

Alle geehrten Jubilare für 25- bzw. 40jährige Mitgliedschaft sind auch in unserer Chronik zu
finden.

Die Hövelsenner Kompanie gratuliert an dieser Stelle allen am Schützenfest-Samstag im
Pfarrgarten geehrten sowie auch den dort nicht anwesenden zu ehrenden Kompaniemitgliedern
noch einmal ganz herzlich !

Nach dem Abschluß des Biwaks folgte der Marsch durch die Allee zum Sportplatz, wo der
"große Zapfenstreich mit Gebet" durch den Spielmannszug Hövelriege sowie die Blaskapelle
Hövelriege gespielt wurde.

 

Es folgte der große Vorbeimarsch in das Festzelt, bei dem unsere Hövelsenner Kompanie als
Schwanz-Kompanie einmal mehr den "krönenden Abschluß" bildete !

  

  



Im Festzelt angekommen, wurden vor den Ehrentänzen des Königspaares bzw. des kompletten
Hofstaates zunächst zwei weitere Ehrungen durchgeführt.
Als 2000. Mitglied wurde Marcel Thieschnieder (Klausheider Kompanie) sowie als 2009.
Mitglied Günther Austermeier (Mühlenkompanie) in unsere St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft Hövelhof aufgenommen !

Die Hövelsenner Kompanie gratuliert den beiden geehrten neuen Schützenbrüdern ganz
herzlich !

Nun folgten die bereits erwähnten Ehrentänze sowie anschließend der Aufmarsch des
Hofstaates auf den Thron.

 

 

Schließlich hieß es dann "In die Quartiere weggetreten !!!" und so klang der Schützenfest-
Samstag im Quartier unserer Hövelsenner Kompanie in gemütlicher und geselliger Runde aus
!

  

  



  

  

  

  

  

  

SONNTAG, 28. Juni 2009:

Am Nachmittag sammelten sich unsere Hövelsenner Schützen zum Antreten am
"Schwanz-Ende" in der westlichen Allee.
Dies lag entgegen so mancher Befürchtungen dann aber doch noch nicht in Ostenland, sondern
in Höhe der früheren Gaststätte "Hansa-Eck" noch immer auf Hövelhofer Boden !!!



  

  

  

Es folgte das Antreten sowie die Begrüßung durch Oberstleutnant Ingo Buschmeier.

 

 

Anschließend führte der Festumzug durch die Allee zum Schützenplatz.
Wie bereits gewohnt, marschierte unsere Hövelsenner Kompanie "zu guter Letzt" auf den
Sportplatz auf.

  



  
Es folgte die Auffahrt des Hofstaates in den PKW bzw. Kutschen - begleitet wie immer von
den Reiter-Adjudanten !

  

  
Höhepunkt war dabei natürlich die Auffahrt der Königs-Kutsche.

Nach der Krönung von Königin Elke Bonke zeigten die Fahnenschwenker und die
Böllerschützen -letztere wieder unter dem "geistlichen Beistand" ihres Mitgliedes Präses
Pfarrer Bernd Haase- einmal mehr ihre tollen Darbietungen.

  

  
Anschließend folgte das Abschreiten der Front durch den Hofstaat - begleitet von Oberst



Hubert Bonke und Oberstletnant Ingo Buschmeier.

  

  

  

  
Nach den Begrüßungen und Festansprachen von Oberst Hubert Bonke und König Benno
Bonke sowie dem gemeinsamen Singen der deutschen Nationalhymne folgte der große
Vorbeimarsch am Hofstaat in das Festzelt.

  

  
Danach schlossen sich noch die Ehrentänze des Hofstaates sowie der Aufmarsch auf den
Thron an.



 

 

Nach dem sonntäglichen "Weggetreten" hat sich der Webmaster foto-technisch dann für den
Rest des Tages lediglich noch "auf das Wesentliche beschränkt" - bitte hierfür um Verständnis
... !!!

MONTAG, 29. Juni 2009:

Der Montag begann wie immer mit dem Schützen-Frühschoppen.

  

  
Auch unsere Freunde von der Bundeswehr hatten sich wieder eingefunden.



 

Ein besonderer Höhepunkt des Frühschoppens waren die insgesamt 138 Kilogramm, die Ingo
Buschmeier, Heinz Kamp sowie auch unsere beiden Hövelsenner Kompanie-Mitglieder Kalli
Schulmeister und Michael Deichsel im Laufe eines Jahres zusammen abgenommen haben.
Dabei brachte es Michael schon alleine auf stolze 59 Kilogramm weniger und war damit
sicherlich der Haupt-Garant für "jede Menge" Freibier !

  

  
Ein weiterer besonderer Höhepunkt war natürlich die auch für ihn selbst völlig überraschende
hohe Auszeichnung, die unserem Oberst Hubert Bonke an diesem Morgen zuteil wurde.
Die Hövelsenner Kompanie gratuliert Hubert ganz herzlich zur Verleihung des
St.-Sebastianus-Ehrenkreuzes !

Aber für uns Hövelsenner waren an diesem Morgen natürlich auch die Jubilare und
Ausgezeichneten aus unserer Kompanie von großer Bedeutung.
Für 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden Josef Fritze, Hermann Rampsel, Ludwig
Thorwesten und Willi Bolte sowie für 65 Jahre Vereinsmitgliedschaft Alois Hövekenmeier und
Hermann Horenkamp geehrt.



Zudem wurde Raimund Korsmeier mit dem Silbernen Verdienstkreuz sowie Heinrich
Westerwinter mit dem Hohen Bruderschaftsorden ausgezeichnet.

 

Für stolze 70 Jahre Vereinsmitgliedschaft konnte in diesem Jahr Rolf Faßbender geehrt
werden.
Da Rolf an diesem Morgen nicht beim Frühschoppen anwesend war, ließ es sich unser
Kompanie-Vorstand nicht nehmen, ihn nachmittags zuhause zu besuchen und dort die Ehrung
nachzuholen.

Auch alle geehrten Jubilare für 60-, 65- bzw. 70jährige Mitgliedschaft sowie die mit dem
Hohen Bruderschaftsorden bzw. dem Silbernen Verdienstkreuz ausgezeichneten Hövelsenner
Schützenbrüder sind in unserer Chronik zu finden.

Die Hövelsenner Kompanie gratuliert natürlich auch allen am Schützenfest-Montag geehrten
bzw. zu ehrenden abwesenden sowie den ausgezeichneten Kompanie-Mitglierdern an dieser
Stelle nochmals ganz herzlich !!!

Nach dem Ende des Frühschoppens verbrachten so einige unserer Hövelsenner Schützen den
Nachmittag gemeinsam mit unseren Bundeswehr-Freunden bei unserem Kompanie-Mitglied
Michael Deichsel in der Lerchenstraße.

An dieser Stelle bedanken wir alle uns ganz herzlich bei Cordula und Michael Deichsel sowie
ihrer Familie für die reichhaltige und hervorragende Bewirtung !!!

Bei der Montags-Parade auf dem Sportplatz zeigten wir Hövelsenner nochmals, wieviel "Spaß
und Freude" es uns doch machte, wieder einmal Schwanz-Kompanie zu sein !



  
Ebenso erfreulich war sicherlich auch die Erkenntis, dass es uns um den Hövelsenner
Nachwuchs nicht bange sein muss !!!

Zudem sind wir selbstverständlich immer wieder stolz darauf, die Verbundenheit zu unseren
Bundeswehr-Freunden sichtbar werden zu lassen !

Am frühen Abend erfolgte in unserem Quartier mit der musikalischen Unterstützung des
Spielmannszugs Hövelriege noch die Ehrung unserer diesjährigen Würdenträger-Jubilare.

 

Vor 25 Jahren -also im Jahr 1984- war unser stellvertretende Kompaniechef Hartwig
Brinkmann Apfelprinz.
Jeweils die Würde des Zepterprinzen erragen vor 40 Jahren -also 1969- Josef Schulmeister
sowie vor 50 Jahren -also 1959- Xaver Rampsel.

  
Nach den Ehrentänzen unserer früheren Würdenträger wurde im Quartier sowie auch beim



anschließenden Festball nochmals kräftig gefeiert, bevor sich das Schützenfest 2009 dann so
langsam aber sicher seinem endgültigen Ende näherte.

 

Aber schließlich gilt ja immer: NACH DEM SCHÜTZENFEST IST VOR DEM
SCHÜTZENFEST...und da brauchen wir diesmal wegen des bevorstehenden
Bundesschützenfestes ja gar nicht so lange warten !!!

Text und Fotos: Michael Regenbrecht


